
 

Juni 2016 
Ausgabe 3 / 2016 TSV AUETAL NEWS 

 

 
 
 
 
 
  
 
  
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Redaktion: Holger Jost 2. Vorsitzender des TSV Auetal Tel. 04173 511505 

Liebe Mitglieder, 
wir sind zum 01.06.2016 umgezogen und damit auch die Geschäftsstelle 
des TSV Auetal. Bitte notiert euch die neue Adresse: 

Geschäftsstelle TSV Auetal e.V. 
z. Hd. Antje Jost 
Höllenberg 36 
21441 Garstedt 
Tel.   04173 511505 
FAX  04173 511506 
Email: geschaeftsstelle@tsvauetal.de   
 
Ausnahmen bestätigen die Regel! Vom 29.06.-16.07.16 bleibt die 
Geschäftsstelle geschlossen. 
Beitrittserklärungen, Rechnungen etc. könnt Ihr gern in den Briefkasten der 
Geschäftsstelle in der Auetalhalle einwerfen. 
Aufgrund technischer Probleme war die Geschäftsstelle in der ersten Juni-
Hälfte schlecht zu erreichen. Dafür bitte ich um euer Verständnis. 
Liebe Grüße Antje 
 
 
 

 
Liebe Auetaler/innen, 
endlich ist der Sommer da! Unser Sommer(Sport)fest liegt schon hinter uns  
und auch der Auetaltriathlon fand mit großem Erfolg am vergangenen 
Wochenende statt. Die EM ist in vollem Gange und unser Team hat sich 
fürs Achtelfinale qualifiziert. 
Bevor ihr nun alle in euren wohlverdienten Sommerurlaub entschwindet, 
wollen wir euch noch mal auf  den neuesten Stand bringen. 
In den letzten beiden Monaten hat sich einiges ereignet, worüber ihr euch 
auf den nächsten Seiten informieren könnt. 
Um unseren Verein noch transparenter zu machen, wird künftig in jedem 
Newsletter eine/r unserer Ehrenamtlichen näher vorgestellt. Wir beginnen 
mit dem Vorstand und werden euch dann auch noch Abteilungsleiter, 
Übungsleiter und besonders engagierte Mitglieder nach und nach näher 
bringen. Viel Spaß beim Lesen!  
 
 
Euer Vorstand 
 

 Aktuelles 

 

Auetal-News  

 

Bürozeiten: 
Dienstag      9.00 – 12.00h  

Freitag       15.00 – 17.00h 

mailto:geschaeftsstelle@tsvauetal.de


 

  

Wir haben neue Sportabzeichenprüfer dazu bekommen  

4 Auetaler waren zur Sportabzeichen Prüfung und wurden in Stelle mit den 
Kampfrichterregeln im Stand- und Weitsprung, Werfen, Kugelstoßen und 
Laufen geschult. Andrea Radünz, Luca Pacilio, Gabi Brunotte und Jessica 
Langer waren doch überrascht, was sie alles beachten müssen. Vorher 
gab es noch eine theoretische Einweisung über die ganzen schriftlichen 
Arbeiten, die mit dem Sportabzeichen zusammenhängen. Also doch viel 
Neuland für die Prüflinge.  
 

 
Unsere neuen Prüfer/innen 
 

Hallenanbau vor dem AUS? 
 
Samtgemeinde-Bürgermeister Wolfgang Krause hat den Mitgliedern des 
Samtgemeindeausschusses empfohlen, das Projekt Turnhallenanbau zu 
beenden. 
Das wurde Anfang Juni von den Mitgliedern des SGA zur Kenntnis 
genommen und wird mit großer Wahrscheinlichkeit am 19.09.2016 vom 
SGA auch so beschlossen. 
Der Grund dafür ist eine weitere Kostenschätzung des Architektenbüros 
NHP ( NHP hat die Krippe in Garstedt gebaut), die auf eine Bausumme 
von 620.000 € kommen. 
Heinrich Nottorf informierte letzte Woche, dass man den Zuschuss nicht 
wie die anderen Gemeinden auf 125.000 € erhöhen wird, die 
beschlossenen 110.000 € stehen aber weiterhin zur Verfügung. 
Damit stehen insgesamt knapp 590.000 € zur Verfügung. 
Da die Ausschreibungen eine noch höhere Summe als 620.000 € ergeben  
könnten, sieht sich Wolfgang Krause nicht in der Lage, das Bauvorhaben  
ausschreiben zu lassen. 
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WIR STELLEN UNS VOR!  

Carmen Petersen – 1. Vorsitzende 
 

 
 

Name:   Carmen Petersen 
Wohnort:  Auefeld 3 in Garstedt 
Alter:   52 
Familienstand:    verheiratet, 2 erwachsenen Kinder 
Beruf:   Erzieherin 
Amt/Ämter im Verein: 1. Vorsitzende 
 

 Seit wann bist du Mitglied im Verein? 
Seit 1. September 1987.  

 

 Wie lange bekleidest du schon die derzeitige Position(en) im Verein? 
Jetzt kommen wir an den Punkt, wo ich mal wieder die Chronik zur Hand nehmen 
muss. 
Den Posten der 1. Vorsitzenden bekleide ich seit 2003. Bis zum Juni 2001 war ich 
zweite Vorsitzende und davor, ab 1993 dritte Vorsitzende. 
Eingestiegen bin ich als Turnwartin und später als Sportwartin. Noch Fragen? 
1987 wurde ich gefragt, ob ich nicht als Übungsleiterin wieder im TSV Auetal 
einsteigen könnte. Da nahm das Schicksal seinen Lauf. Zum Kinderturnen und der 
Eltern-Kind-Gruppe kamen ganz schnell ganz viele Stunden in der 
Trampolinabteilung dazu. Mit Heide Stolle waren wir ein super Team und gemeinsam 
mit den TurnerInnen stiegen wir in die Wettkämpfe ein.  
 
1994 habe ich dezentral über die Landesturnschule Melle meine ÜL-C Lizenz 
erworben. Seit der Zeit arbeite ich auch nebenbei noch als Referentin für den NTB.  
 
Seit fünf Jahren habe ich auch den Posten der Gleichstellungsbeauftragten im 
Kreissportbund Harburg Land inne. 
So ganz nebenbei arbeite ich noch mit 30 Stunden im ev. Kindergarten in Stelle als 
Erzieherin. 
 
Wenn meine Familie mich nicht unterstützen und hinter mir stehen würde, könnte ich 
das alles nicht machen - und ich möchte es machen, denn es macht mir Spaß. 

 

 



 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 Was macht dir an der Arbeit für den TSV Auetal besonders Spaß? 
Den meisten Spaß habe ich als ÜL im Kinderturnen. Z.Z besuchen mich ganz viele 
ehemalige Kinder mit ihren eigenen Kindern. Daran merkt man doch, wie die Zeit 
vergeht. Wenn ich aber nach vielen Jahren sehe, was aus 'meinen' Kindern 
geworden ist, freue ich mich umso mehr. 
Die Vorstandsarbeit macht mir Spaß, weil ich ein tolles Gespann um mich herum 
habe. Der geschäftsführende Vorstand und die Geschäftsstellenleitung harmonieren 
und ergänzen sich super. Auch die Vereinsratssitzungen und die 
Mitgliederversammlungen sind Termine, die ich gern wahrnehme. Oftmals wird 
diskutiert und es wird auch kontrovers, aber das macht den Reiz aus. 
Gelernt habe ich, dass ich in der Politik nichts zu suchen habe, und dass alle, die sich 
um die Gelder und die Zahlen im Verein kümmern, meine volle Hochachtung haben. 
 

 Was würdest du dir für die Zukunft (Verein) wünschen? 
Na, Gesundheit usw., dass ich noch viele Jahre Spaß und Freude an und mit euch 
habe.  
Und für den TSV Auetal - viele Mitglieder, SportlerInnen, die sich auch ehrenamtlich 
einbringen, immer wieder engagierte ÜL und TrainerInnen,  Geld, einen 
Gymnastikraum, mehr Umkleideräume, weiterhin gute Unterstützung von unseren 
Mitgliedsgemeinden Garstedt, Wulfsen und Toppenstedt/Tangendorf, Sponsoren, ... 

 

 Wie lautet dein Lieblingsspruch, -vers, -motto? 
Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines Lebens zu sein 
 

 Was sind meine Aufgaben als 1. Vorsitzende?  
An dieser Stelle gebe ich einen kurzen Einblick in mein Aufgabenfeld. Sprecht mich 
gern an. Bei Interesse informiere ich euch detaillierter. Der Posten der 1. 
Vorsitzenden kann auch einmal wechseln. Interessenten biete ich meine volle 
Unterstützung an. 
- Vereinsleitung, Gesamtkoordination und Präsentation des Vereins 

 nach außen und nach innen. 
- Organisation von Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen 

- Regelmäßiger Kontakt zu Verbänden und Kommunen und Vertretung des 

Vereins 

- Präsentation bei Vereinsmitgliedern 

- Koordination zw. Vorstand und den Abteilungen – Delegieren  

- Mitgliederinformation und informieren von Neumitgliedern – Mitgliederbetreuung  

- Gesetzliche Vertretung – Unterzeichnung von Schriftstücken 

- Notwendige Anweisungen in den Abteilungen 

- Informationspflicht nach Innen und Außen 

- Kontrolle und Durchführung von Beschlüssen 

- Kooperationen – andere Vereine, Schule, Verbände 

- „Telefonseelsorge“ – „Kummerkasten“ 

- Anlaufstelle für Abteilungsleiter und Mitglieder 
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Neues aus den  Abteilungen 

 Freizeitsport/Sportabzeichen  

TSV Auetal und Aue-Grund-Schule, das klappt super!  
Als ich der Rektorin Frau Ortmann-Lemberg meinen Vorschlag 
unterbreitete, in der Schule für die 4. Klassen das Sportabzeichen 
abzunehmen, war sie sofort damit einverstanden. Mit den 
Sportlehrerinne/n Frau Sayk und Herrn Dietz, dazu unser Jannik Schütt 
(Übungsleiter Leichtathletik) hatte ich qualifizierte Helfer zur Verfügung. 
Die Kinder der einzelnen Klassen wurden in kleinen Gruppen aufgeteilt 
und konnten so bestens bei den 6 verschiedenen Disziplinen betreut 
werden. Fragen, Fehler oder auch Verbesserungsvorschläge wurden 
sofort mit den Kindern besprochen. Die vierten Klassen mit insgesamt 58  

http://www.tsv-auetal.de/Sportabzeichen/index.php


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

Kindern waren mit großer Begeisterung dabei. Bei den Läufen 800 m 
(Bereich Ausdauer) und 50 m (Schnelligkeit) steigerten sich die Zeiten 
vom 1. bis zum 3. Tag oft enorm. Wir hatten sehr gutes Wetter und einige 
Kinder nahmen meinen Rat am 3. Tag, noch barfuß zu laufen, an und die 
Zeiten verbesserten sich oft noch um einiges. Die Kinder waren begeistert 
und konnten vom Laufen nicht genug bekommen. Bei den Übungen Kraft 
(80 g Ball werfen oder Standweitsprung) und **Koordination 
(Zonenweitwurf und Weitsprung) hatten die Kinder eine gute 
Ausgleichsmöglichkeit um die geforderten Leistungen zu schaffen. Einige 
Kinder können eben besser Werfen und andere wiederum Springen.  
Beim Deutschen Sportabzeichen muss man aber auch Schwimmen 
können. Diesen Nachweis konnten bereits viele Kinder vorweisen. Die 
fehlenden Schwimmnachweise konnten die Kinder im Schwimmunterricht 
im Freibad Salzhausen dann noch nachholen. 
51 Kinder schafften die Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen, 
davon 29 Gold, 13 Silber und 9 Bronze. Einige sehr gute Ergebnisse: 800 
m lief Karl 2:52 Min., Regin 3:02 und Theres 3:29. 50m war Karl und 
Benjamin mit 7:76 Sek. vorn und Celine bei den Mädchen mit 8:02 Sek. 80 
g Schlagball warfen Regin und Noah 39 m und Theres 29,50m und als 
letztes noch der Weitsprung und da sprang Noah 3,90 m vor Hugo 3,88 m 
und Celine 3,40 m. 
Eine tolle Bilanz und allen Beteiligten hat es viel Spass gemacht. Meinen 
Dank an meine engagierten Helfer/innen, die sich die Zeit am Vormittag 
genommen hatten. 
Zum Abschluss noch etwas zum Schmunzeln. Ein Junge kam, im 
Gegensatz zu den anderen Kindern, ganz cool in langer Sporthose und 
Sonnenhut zu den Wettkämpfen. Ich wollte ihn noch überreden eine kurze 
Hose bei diesem schönen Wetter anzuziehen, aber er wollte nicht. Nach 2 
Tagen hatte er Bronze geschafft. Am letzten Tag fragte ich ihn, ob er seine 
sportlichen Leistungen noch verbessern wollte. Nöö, heute bin ich nur als 
Zuschauer hier und Bronze ist auch gut. 

Hermann Kruse   
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Neuer Trainer für die 2. Herrenmannschaft verpflichtet 
Wir haben nach grossen Anstrengungen und Abstieg der 2. Herren in die  
3. Kreisklasse für die 2. Herren mit Frank Trominski einen neuen Trainer  
verpflichten können! Die Fussballabteilung ist davon überzeugt, dass 
Frank die zweite Mannschaft wieder in die Erfolgsspur zurückbringen wird, 
da er immerhin 14 Jahre Trainererfahrung mitbringt. 
 
1. Herrenmannschaft verbeibt in der Bezirksliga 
Erfreulicher Weise konnte die erste trotz des sehr dünnen Kaders (vor 
allem in der Rückrunde) die Spielklasse Bezirksliga viel früher als im 
letzten Jahr sichern. 
 
Leider verlassen uns in diesem Jahr folgende Spieler:  

 Dominik Steiniger (VFL Maschen) 

 Michael Kühn ( konnte hier nie Fuss fassen VFL Maschen)  

 Lukas Goblitschke (Studium in München MTV Egestorf) 

 Arne Weselmann (Abendstudium MTV Egestorf)  

 Dennis Pölckow (SV Ilmenau) 
 
Da leider in diesem Jahr keine Spieler aus der eigenen Jugend die 
Herrenabteilung wechseln, waren wir leider wieder gezwungen unseren 
Kader mit Spielern aus dem Umfeld zu verstärken! 
Wir haben hier vor allem junge Spieler für uns gewinnen können!  
Es haben folgende Spieler für die neue Saison zugesagt:  
 

 David Aziz (VFL Maschen 19 Jahre)  

 Rik Christiansen (TSV Stelle 20 Jahre) 

 Fernando Diener (TSV Stelle 19 Jahre)  

 Alexander Markurland (SG Elbdeich 22 Jahre) 

 Joshua Reiche (MTV Lassrönne 19 Jahre wohnt seit 5 Jahren in 

Toppenstedt und KEINER kennt Ihn) 

 Niklas Witte ( MTV Ashausen 22 Jahre) 

 Robin Preiss  (TSV Winsen 28 Jahre) 

 Jan Phillip Schindler (MTV Hanstedt 19 Jahre)  

 Kevin Heitbrock (Altona 93 A-Junioren 19 Jahre) 

Torsten Altmann 
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Fußball  

Sportabzeichen Trainingsplan  
Unsere Trainingssaison für das Deutsche Sportabzeichen hat begonnen. 
Wie letztes Jahr, trainieren wir freitags von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Auch dieses Jahr werden wir die Übungen an verschiedenen Freitagen 
verteilen (siehe Trainingsplan). 
  
Achtet bitte auch auf die Schwimmtermine. Gemeinsam ist es viel schöner. 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und lustige Saison mit euch.  
Fragen und Info’s bei Helle Raßmann und Jörg Umbach.  
 

http://www.tsv-auetal.de/Fu%C3%9Fball/index.php
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Jugendfußball  

U16 wird Meister der 1. Kreisklasse 
Durch einen 10:1 Sieg im "Lokalderby" gegen die SG Salzhausen/Garlstorf 
wurde die U16 einen Spieltag vor Ende der Punktspiele uneinholbar 
Meister der 1. Kreisklasse und hat damit den Aufstieg in die Kreisliga 
geschafft. Durch Tore der beiden Torjäger Julian (5), Loris-Jörn (4) und 
dazu ein Tor von Luca machten sie den Triumph perfekt. In diesem Spiel 
hatte die SaGa keine Chance und musste eine zweistellige Niederlage 
hinnehmen. 
In 15 Spielen hat die Mannschaft 12 Siege, 2 Unentschieden und nur eine 
Niederlage hinnehmen müssen. In der Hinserie wurden alle Spiele 
gewonnen und aufgrund von einigen Verletzungen und des dadurch 
kleinen Spielerkaders wurden in der Rückrunde einige Punkte abgeben. 
Die Moral war stets gut und das zeigen die beiden Ergebnisse bei den 
beiden Unentschieden. Gegen die Verfolger TSV Winsen/Luhe 6:6 und 
SG Heidenau/Holvede-H. 4:4 und nur gegen die Spielgemeinschaft TVV 
Neu Wulmstorf/TSV Elstorf 2 gab es ein 1:2. 
Im letzten Spiel gegen FC Rosengarten 2 soll es dann noch einen Sieg 
zum Abschluss geben. 

 
 

Unsere U14 spielte als Aufssteiger eine gute Saison in der Kreisliga 
In einem sehr guten Spiel gewann unsere Mannschaft gegen die 
spielerisch starken Meckelfelder verdient mit 2:0 (2:0). Besonders in der 1. 
Halbzeit ging richtig die Post ab. Meckelfeld kam gar nicht richtig ins Spiel 
und wurde durch unsere schnellen Spitzen förmlich überrollt. Die Folge 
waren 2 schöne Tore durch unseren schussstarken Mittelstürmer, der von 
Spielmacher Maxi und Flügelflitzer Leon hervorragend freigespielt wurde. 
Die Meckelfelder hätten sich nicht beschweren dürfen, wenn es zur 
Halbzeit 4:0 gestanden hätte. Dieses schnelle Spiel konnte die 
Mannschaft in der 2. Halbzeit natürlich nicht mehr zeigen und so wurden 
die Gäste stärker. Trainer Benjamin Loll hatte seine Jungens aber gut 
eingestellt und mit einem guten Torwart im Rücken verteidigte die 
Mannschaft den verdienten 2:0 Vorsprung und hatte sogar noch die eine 
oder andere Kontermöglichkeit. 
Die U14 belegt damit einen starken 4. Platz mit 27 Punkten und 41:28 
Toren. Für die neue Saison als U 15 kann man von dieser tollen Truppe 
bestimmt einiges erwarten und auf das Abschneiden gespannt sein.  
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

    
U 16                                                      U 14 

http://www.tsv-auetal.de/Jugendfu%C3%9Fball/index.php
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U 13 ist Meister der ersten Kreisklasse Ost  
Die Jungs haben eine hervorragende Saison gespielt. Mit 14 gewonnenen 
Spielen, lediglich 2 sehr knappen Niederlagen und einem Torverhältnis von 
77:14 haben sie sich am vorletzten Spieltag mit einem Auswärtssieg gegen 
den MTV Hanstedt in Höhe von 10:0 verdient die Meisterschaft gesichert. 
So konnte die Meisterschaft am heutigen letzten Spieltag gegen den FC 
Este 2012 II mit einem 3:2 Sieg (Spiel ohne Wertung) auf heimischen Platz 
nochmal so richtig „begossen“ werden. Herzlichen Glückwunsch Jungs!! Es 
war eine tolle Saison!! Eure Trainer 
 
Zu den Meisterspielern gehören: 
Adrian Lauer, Ayk Zieglschmid, Maxi Garbers, Ole Speckin, Eric Beecken, 
Janne Autrum, Michel Klaas, Lelio Zobel, Jan Große, Lennart Radünz, 
Daniel Gordon und Lennart Schmidt (nicht auf dem Bild) 
 
In der nächsten Saison werden wir eine Spielgemeinschaft mit dem MTV 
Egestorf machen. Egestorf hat die Saison mit dem 2. Platz beendet. 
 

Helge Autrum Trainer D Jugend (`03) TSV-Auetal 
 
PS.: Ich habe das letzte tolle Spiel gegen FC Este 2012 II (Este hatte 
mehrere Spieler der 1. Mannschaft dabei) gesehen und war begeistert, wie 
sich die Mannschaft über diese Meisterschaft gefreut hat. Der Dank der 
jungen Spieler an die erfolgreichen Trainern war ebenfalls sehenswert. 
Natürlich war das keine Bierdusche mit echtem Bier. Herzlichen 
Glückwunsch auch von mir und ich wünsche euch weiterhin viel Erfolg.  
 

 
 

   

http://www.tsvauetal.de/Volleyball/index.php


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Unsere C-Jugend U15 holt überlegen den Eckhart-Weithoener-
Kreispokal  
Klarer Favoritensieg beim Kampf um den Eckart-Weithoener-Pokal: Die 
U15 der JSG Auetal/Brackel besiegte den jüngeren Jahrgang vom FC 
Rosengarten im Endspiel in Sprötze deutlich mit 6:1.  
Die körperlich überlegene JSG wollte von Beginn an keine Zweifel am 
Ausgang der Partie aufkommen lassen und legte einen Traumstart hin. 
Bereits nach fünf Minuten hatte Sandro Arias sein Team in Führung 
gebracht, nach 18 Minuten hatte der Kicker schon einen Doppelpack 
geschnürt. Kaum lag der Ball nach dem 2:0 wieder im Mittelkreis, war er 
auch schon wieder im Tor von Rosengarten-Keeper Cedric Lühr – Lasse 
Speckin hatte mit dem 3:0 für die sehr frühe Vorentscheidung gesorgt. 
Spätestens mit dem zweiten Treffer von Lasse kurz vor der Halbzeitpause 
war die Spannung endgültig raus aus der Partie.  
Rosengarten gab sich bei schönstem Sonnenschein aber nicht auf und war 
auf Schadensbegrenzung aus. Dies gelang zwischenzeitlich: Nach einem 
Freistoß konnte JSG-Keeper Steven Robert John den Ball nur abklatschen 
lassen, Paul Jannik Stöver bedankte sich und verkürzte auf 1:4. 
Auetal/Brackel ließ die Zielstrebigkeit der ersten Halbzeit vermissen, 
kombinierte sich trotzdem noch zweimal erfolgreich durch: Erst schob 
Maximilian Schulz eine flache Hereingabe von außen ein, dann setzte Kay 
Martens quasi mit dem Abpfiff den Schlusspunkt zum 6:1. 
Autor/Quelle: Dominik Heuer  
 
Folgende Spieler erreichten diesen schönen Erfolg. Steven Robert John, 
Marcel Dziewas, Levin Meyer, Thilo Nils Hilbrands, Marvin Främbs, Eric-
Nikolas Tefke, Sandro Arias, Tobias Wwerner, Lasse Speckin, Kay 
Martens, Jobst Clemens Laubacher, Dominik Bartz, Maximilian Schulz und 
Jannik Mente. Nochmals herzlichen Glückwunsch der Mannschaft und 
ihren Trainern. 
Hier noch einmal der Weg ins Finale: 
JFV Borstel/Luhdorf U14 gegen unsere U15 0:5 
JFV Borstel/Luhdorf U15 gegen unsere U15 1:4 
Unsere U15 gegen MTV Ramelsloh U15 10:1 (Viertelfinale) 
Unsere U15 gegen JSG Egestorf/Hanstedt U15 7:0 (Halbfinale)  
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Englands neuer Überraschungsmeister Leicester City - da war doch 
mal was beim TSV Auetal !? 

Lang, lang ist es her, da spielten unsere Fußballer gegen Leicester City am 
Rötenbrook in Toppenstedt. Uns wurde das Freundschaftsspiel gegen die 
Engländer kurzfristig angeboten und natürlich sprangen wir gerne ein. Am 
15. August 1986 um 19:00 Uhr fand das Spiel statt und die Profis von der 
Insel, der Kader mit mehreren Nationalspielern gespickt, spielte unsere 
Mannschaft förmlich an die "Wand". Die sympathischen Engländer waren in 
allen Belangen überlegen und zeigten einige Kabinettstücke den 
begeisterten Zuschauern. 
 
Der damalige "Erfolgtrainer" Harald Schreyer wollte natürlich in der 
Vorbereitung auf die neue Saison in der damaligen Bezirksoberliga allen 
Spielern Einsatzzeiten in diesem besonderem Spiel geben. Folgende 
Spieler waren dabei: Uwe Behrens, Uwe Gehrkens, Uwe Weselmann, Dirk 
Niehaus, Wilfried Garbers, Werner Meyer Toppenstedt, Ulrich Schäfer, Kay 
Wittig, Jens Uwe Garbers, Olaf Dyck, Hagen Schweppe, Dirk Schreyer, 
Bernd Schäfer, Dietmar Jaschke, Olaf Prüs, Stefan Schröder und Ewald 
Kröger. 
 
Auf unserer Homepage findet ihr ein paar Ausschnitte von 
Zeitungsartikeln der heimischen Zeitungen. Für jeden Leser mal ein 
Überblick, was damals los war. Sogar im WA vom 22.5.2006 war noch mal 
ein Artikel von dem Spiel damals. 
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Auetalradler - Elberadweg von Magdeburg nach Dömitz  
Auf unseren letztjährigen Radtouren durch den Landkreis Harburg schlug 
ich vor, ob wir nicht mal von Magdeburg aus Richtung Heimat fahren 
wollen. Die Idee fanden alle gut und schon ging es in die Planung für 2016. 
Am 24. Mai war es dann soweit. Wir wollten eigentlich mit dem Rad zum 
Bahnhof nach Lüneburg fahren, aber manchmal kommt es anders als man 
plant. Morgens, ich schlief noch so schön, klingelte das Telefon und Bernd 
rief ganz aufgeregt an und meldete es regnet ununterbrochen. Wir müssen 
mit dem Auto nach Lüneburg uns bringen lassen und wo fahre ich nun mit? 
Wir lösten das Problem und so trafen wir uns alle pünktlich am Bahnhof in 
Lüneburg. Eine Bahnfahrt mit 7 Personen (Heiner konnte erst am 
Donnerstag nachkommen) und 7 Rädern kann auch ganz interessant 
werden, aber wir meisterten sogar in Stendal einen Umstieg auf einen 
anderen Bahnsteig in 5 Minuten. 
In Magdeburg suchten wir erstmal unser Hotel auf und gaben dort unser 
Gepäck und Räder ab. Heiner hatte uns ein „motel 1 one“ Hotel 
ausgesucht. Ein tolles modernes Hotel mit sehr gutem Service. 
Anschließend war Besichtigung der Innenstadt und der 
Sehenswürdigkeiten angesagt. Beeindruckt hat uns der Dom, das 
Hunterwasserhaus, Grüne Zitadelle, die Festungsanlage und die vielen 
alten Mauern entlang der Elbe. So ging der Tag schnell zu Ende und wir 
freuten uns auf die dann endlich beginnende Radtour. 
Nach einem hervorragenden Frühstück ging es los in Richtung 
Tangermünde zu unserem nächsten Tagesziel. Durch den Elbauenpark 
verließen wir Magdeburg. In Rogätz wechselten wir mit der Fähre auf die 
andere Uferseite und umfuhren die Alte Elbe, ein riesiges Wassergebiet, 
gehörend zum Biosphärenreservat Mittelelbe. Ein Paradies für die Tierwelt. 
Nach über 80 km hatten wir unser Ziel die alte Stadt Tangermünde mit 
ihrem schönen Altstadtkern erreicht. Quartier aufgesucht und erstmal 
richtig duschen war jetzt angesagt. Danach machten wir einen Rundgang 
durch die Stadt mit dem Ziel, ein schönes Lokal zu finden. Unterwegs 
empfahl uns ein Tourist eine Gaststätte an der Nicoleikirche. Wir wurden 
von diesem Tipp nicht enttäuscht. Ein rustikales Abendessen serviert in 
Holzschüsseln und das Fleisch in einer Molle schmeckte hervorragend und 
dazu noch ein „Kuhschwanzbier“ rundete den schönen Abend ab. 
Am nächsten Morgen schauten wir uns in Tangermünde die Burganlagen 
und das schöne Hafengebiet an, ehe es weiter ging zur nächsten Station 
Havelberg. Bis Arneburg ging es an der Elbe entlang und dann machten wir 
einen Bogen ins Landinnere bis zur Fähre Räbel um nach Havelberg zu 
kommen. Der letzte Abschnitt gefiel uns nicht so gut, da wir viel auf großen 
Straßen fuhren. Erst auf den letzten Kilometern erklärte uns ein Gastwirt, 
wir hatten dort auf einem umgebauten Gutshof eine Rast gemacht, einen 
etwas anderen Weg abseits der Route und empfahl uns ein gemütliches 
Kaffee. Bei Sonnenschein, gutem Kuchen und Kaffee im Garten haben wir 
die Empfehlung gern angenommen. Nachdem wir dann mit Fähre über-
gesetzt hatten, erreichten wir nach ein paar Kilometern unser Ziel ein 
Gasthaus kurz vor Havelberg. Eingecheckt und Heiner begrüßt, der gerade 
eingetroffen war. Zum Essen wollten wir dann nach Havelberg fahren. Eine 
kurze Stadtbesichtigung mit dem Rad und direkt an der Havel fanden wir  
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ein schönes Lokal. Auch hier eine sehr nette Bedienung, die uns erst 2 
Tische anbieten konnte. Nach kurzer Wartezeit konnte sie uns dann den 
erhofften großen Tisch für 8 Personen anbieten und wir zogen gerne um. 
So beschlossen wir auch diesen Tag in gemütlicher Runde. 
Unsere 3. Tour führte uns dann nach Wittenberge. Von Havelberg an der 
Havel entlang und kurz vor Rühstädt kamen wir wieder an die Elbe. Im 
schönen Rühstädt, mit 30 Storchennestern das storchenreichste Dorf 
Deutschlands, machten wir Mittagspause in einem netten Gasthof bei 
herrlichem Sonnenschein. Weiter ging es an der Elbe entlang bis nach 
Wittenberge. Heiner hatte uns auch hier ein tolles Hotel auf dem Gelände 
einer alten Ölmühlenfabrik reserviert. Eine tolle Idee so alte Gebäude 
umzubauen. Dort war nicht nur ein Hotel, Restaurant, eigene Brauerei, 
sondern auch Klettern und Tauchen wurde angeboten. Auch sonst hat 
Wittenberge überraschen viel anzubieten. Eine kleine Elbpromenade mit 
Restaurant, Cafe und für Raucher eine Bierkneipe waren vorhanden, die zu 
einem Bummel geradezu einluden. 
Die letzte Tagestour führte uns dann auf dem Deich durch kleine schöne 
Dörfer nach Dömitz. Hier gab es auch einige Radler Treffs am Deich und 
die luden natürlich zu einer Pause ein. Leider war der Deich oftmals 
gesperrt und wir mussten unten am Deich fahren. An diesem Samstag war 
auch richtig was los auf dem Elberadweg und bei dem schönen 
Sonnenwetter trafen wir viele Radler Gruppen mit denen wir uns teils auch 
ausgetauscht haben. Nach 250 km hatten wir Dömitz erreicht. 
 
Es war eine schöne Radtour, aber für mich waren die „Jungen Wilden“ 
manchmal zu forsch gefahren und so war ich zum Schluss richtig „kaputt“. 
Kurz vor Dömitz hatte ich mich noch verfahren und wir kamen auf eine 
Schafsherde zu. Wie sich dann herausstellte, war das nur ein Schafspfad 
mit allem „Drum und Dran“. Vielleicht war das ja mein Dank an die „Jungen 
Wilden“. Beim Aufladen unserer Räder für den Rücktransport, meinten 
unsere Fahrer: „Wo seid ihr eigentlich mit den Rädern gewesen?“ In der 
Heimat angekommen, beendeten wir die Radtour im Biergarten Großes 
Gasthaus mit einem kühlen Bier. 

  



 

 

 

 

  

3. Platz für die Tischtennisabteilung beim "SOFA - Cup 2016" in Stelle 
 
Am Samstag, den 18.6.16 fand in Stelle ein Mannschaftsturnier, der sog. 
"SOFA - Cup", statt. Das Besondere an dem Turnier ist, dass zu den 4 
Spielern des Teams mindestens eine Dame gehören muss. Startberechtigt 
waren nur Herren, die höchstens in der Kreisliga ihre Punktspiele 
absolvieren. Für die Damen galt die Einschränkung nicht. Für den TSV 
Auetal waren neben Uli Meier und Torben Schrötke mit Ute Wieczorek und 
Kerstin Schrötke gleich 2 Damen dabei. 
Nach der Auftaktniederlage gegen den TSC Steinbeck-Meilsen folgten 4 
Siege in Folge, Das Halbfinale gegen Grün - Weiß - Harburg war damit 
perfekt. Den 0:2 - Rückstand konnten Uli mit viel Kampfgeist und Torben 
mit seinem "feinen Händchen" wettmachen. Leider verloren Ute und Kerstin 
ihre beiden Einzel, so dass das Match mit 2:4 verloren ging. 
Im Spiel um Platz 3 konnten der TSV Stelle 2 mit 4:2 besiegt werden. 
Die Veranstaltung hat sehr viel Spaß gemacht. Obwohl natürlich der Sport 
im Vordergrund stand, war immer Zeit für einen netten Klönschnack oder 
eine kleine Fachsimpelei am Rande. 

                              Kerstin Schrötke 
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Tischtennisabteilung  

Das Foto zeigt Kerstin Schrötke, 
Ute Wieczorek und Uli Meier bei 
der Siegerehrung.  
 

Beim Sommerfest des TSV Auetal am vergangenen Samstag haben wieder 
zahlreiche Teilnehmer die Möglichkeit genutzt, bei dem beliebten 
Dreikampf und dem anschließenden Langläufen die Disziplinen für das 
Deutsche Sportabzeichen abzulegen. Gewinner waren am Ende alle und 
wurden mit einer Medaille belohnt. 
Bei angenehmen Temperaturen im Vergleich zum Vorjahr heizte Kati 
Friedrichsen den Teilnehmern ordentlich ein und führte ein tolles Warm-up 
für die anschließenden Wettkämpfe durch. Dann ging es an die einzelnen 
Stationen, wo die Athletinnen und Athleten sich im Kugelstoßen,  
 

Sommerfest des TSV Auetal war wieder ein Spaß für Groß und Klein 
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Weitsprung, Hochsprung, Werfen und Laufen beweisen konnten. An 
dieser Stelle auch einen Dank an die zahlreichen Helfer und 
Sportabzeichenprüfer für die Abnahme der Leistungen! 
An den Mitmach-Stationen konnten alle Teilnehmer zwischendurch auch 
noch ihre Fertigkeiten im Handball und Volleyball unter Beweis stellen. 
Für das leibliche Wohl wurde natürlich auch gesorgt, so dass sich alle am 
reichhaltigen Buffet mit Wurst, Kuchen und Getränken versorgen konnten. 
Ein gelungener Start in das Auetal-Sportwochenende, das am Sonntag mit 
dem 19. Auetal-Triathlon abgeschlossen wurde. 
 
 

Ein großer Dank geht auch an die Sparkasse Harburg-Buxtehude, die 
unser Sommerfest mit einer Spende von 500,- € unterstützt hat!  
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Die 19. Auflage des Auetal-Triathlons vom Waldbad Salzhausen zur 
Auetalhalle in Garstedt war auch in diesem Jahr wieder ein 
Teilnehmermagnet. Insgesamt 108 gemeldete Athleten kämpften sich über 
die unterschiedlichen Strecken im Schwimmen, Radfahren und Laufen. 
Gestartet wurde wie immer im Waldbad Salzhausen bei angenehmen 
Wettkampftemperaturen. Die durch die örtlichen Feuerwehren 
abgesicherte Radstrecke führte die Athleten dann über Gut Schnede, 
Vierhöfen und Bahlburg nach Garstedt zur Auetalhalle, wo dann die 
letzten Kilometer im Laufen absolviert wurden. 
Wie auch im Vorjahr siegte Kristin Ahrens über die Sprintdistanz der 
Frauen in 1:14:08 vor Ann-Kathrin Mühlenbeck und Annekathrin 
Heyenrath. Bei den Männern setzte sich Hanno Schulz in 1:04:56 gegen 
Martin Muehle und Thomas Anders durch. 
In diesem Jahr waren auch zum ersten Mal internationale Teilnehmer aus 
Chicago und Australien vertreten, die sich im guten Mittelfeld einordneten. 
Für das leibliche Wohl wurde auch Dank der Sponsoren Bäckerei Diekert 
und Edeka Meyer wieder gesorgt. „Für das kommende Jahr werden wir 
bei unserem 20. Jubiläum wieder ein paar Neuerungen präsentieren. So 
werden wir zukünftig auch Staffeln anbieten, so dass auch Familien und 
Freunde gemeinsam teilnehmen können“, so Organisatorin Kathrin 
Schulz. Natürlich kommt so ein Event auch nicht ohne Helfer aus. „Ein 
großer Dank geht an alle ehrenamlichen Helfer, die bei den 
Vorbereitungen und der Durchführung unterstützt haben.“ 
Eine besondere Ehrung ging an Arnim Tosch, der mit seinen 79 Jahren als 
ältester Teilnehmer immer noch mit den Jungen mithalten kann. 

 
Die Ergebnisse im Detail: 
 
Kurzsprint Herren (200m – 20km – 3km): 
1. Olaf Matt  00:52:19 
2. Jannik Schütt 00:57:13 
3. Dennis Ammann 00:58:24 
 

Auetal-Triathlon wieder ein Highlight 
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Kurzsprint Damen (200m – 20km – 3km): 
 
1. Annekathrin Franzky 01:03:39  
2. Jessica Bentz  01:04:03 
3. Julia Reymers  01:09:31 
 
 
 
Nordic-Sprint Herren (200m – 20km – 3km): 
 
1. Oliver Bachmann  01:22:19 
2. Christian Ponocny 01:40:19 
3. Knuth Lorenzen  01:47:24 
 
 
 
Nordic Sprint Damen (200m – 20km – 3km): 
 
1. Tatjana Michels  01:22:20 
2. Marita Rohrlack  01:30:50 
3. Anke Bardowiecks 01:38:42 
 
 
 
Sprint Herren (500m – 20km – 5km): 
 
1. Hanno Schulz 01:04:56 
2. Martin Muehle 01:05:32 
3. Thomas Anders 01:06:20 
 
 
 
Sprint Damen (500m – 20km – 5km): 
 
1. Kristin Ahrens   01:14:08 
2. Ann-Kathrin Mühlenbeck  01:14:55 
3. Annekathrin Heyenrath  01:17:35 
 
 
 
Alle Ergebnisse können unter 
http://my2.raceresult.com/49871/results?lang=de#0_80A1DB eingesehen 
werden. 
 

 

 

 

 

 

http://my2.raceresult.com/49871/results?lang=de#0_80A1DB
http://my2.raceresult.com/49871/results?lang=de


 

  

Termine und Veranstaltungen 

 

Tipps - Anregungen - Infos 

 

30.06.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

05.08.2016 – Start der Olympischen Spiele in Rio 

28.07.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

25.08.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

29.09.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

03.10.2016  - Fit durch Bewegung 

27.10.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

24.11.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

22.12.2016  - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

 

Rücktritt aus dem Vierergespann der Fußballobmänner 
Bernd Loll erklärte diese Woche mit sofortiger Wirkung seinen Rücktritt als 
Fußballobmann beim TSV Auetal. Bernd führt als einen Hauptgrund die 
mangelnde Unterstützung von „Innen und Außen“ für die Fußballabteilung 
an. 
Bernd bedankt sich bei Torsten Altmann für die jahrelange und bis heute 
sehr gute Zusammenarbeit und wünscht den Verbleibenden eine gute Zeit. 
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Laufen ist nicht Out, laufen ist In !  
Unser Laufass Jannik Schütt hat schon viele Läufe (Marathon, 
Halbmarathon und seine Spezialstrecke 10 km) bestritten, aber sowas 
einmaliges wie jetzt in Schweden noch nicht. Über seine Eindrücke und 
Erlebnisse bei dem Event in Schweden schreibt er im nachfolgenden 
Bericht:  
Sonntag, der 08.05.2016: Um Punkt 13:00h MESZ gehen weltweit 130.732 
Läufer und Rollstuhlfahrer auf die Strecke. In 33 Ländern an insgesamt 34 
Plätzen fiel der Startschuss zum 3. Wings For Life Worldrun. Die 
kompletten Startgelder gehen an Forschungsprojekte, die sich mit der 
Heilung von Querschnittslähmung beschäftigen. Dieses Jahr sind so über 
6,6 Mio € zusammengekommen. 
Der Wings For Life Worldrun ist ein Lauf, bei dem es keine Ziellinie gibt. 
Das Ziel kommt bei diesem von hinten, und zwar in Form der Catcher-Cars. 
Diese starten 30 Minuten nach den Läufern und legen in der ersten Stunde 
15 km, in der zweiten 16 km, in der dritten 17 km zurück und beschleunigen 
von da an für weitere zwei Stunden auf 20 km/h. Sollten auch dann noch 
nicht alle Läufer überholt und somit im Ziel sein, geht es rauf auf 35 km/h. 
Mit dem Plan 30 zügige Kilometer zu laufen und ab dort zu gehen, da Ende 
Mai noch die deutschen Hochschulmeisterschaften über 5000 m anstehen, 
ging es für mich erst durch den historischen Stadtkern von Kalmar, direkt 
an der schwedischen Ostküste vor der Insel Öland gelegen. Nach vier  
 



 

  

Kilometern machte der Streckenverlauf es dann möglich auf der, 
normalerweise für Fahrräder und Fußgänger unzugänglichen, Ölandsbron, 
mit etwa sechs km die einst längste Brücke Europas, zu laufen, die das 
schwedische Festland mit der Insel Öland verbindet. Nach zehn gelaufenen 
km wurde dann Öland erreicht und der Weg an der Westküste in südlicher 
Richtung fortgesetzt. 
Neben Sonnenschein und für die Jahreszeit doch etwas unerwarteten 22°C 
herrschte auch ein leichter Wind aus Nord, sodass zwar das Laufen 
erleichtert, die Wärmeregulierung aber erschwert wurde. So gab es bei 
jedem Verpflegungsstand nicht nur etwas zu trinken, sondern auch eine 
Ladung Wasser über den Kopf und in den Nacken. 
Im weiteren Verlauf wurden einige kleine Dörfer und Hafenstädte passiert. 
Nach den angepeilten 30 km in 2:07:30h und an etwa Platz 10 in 
Schweden liegend, sollte dann der Lauf abgebrochen werden. Dort lag 
aber gerade ein kleines Waldstück, das von Mücken nur so wimmelte. Also 
doch noch ein kleines Stück weiterlaufen, in etwa 1,5 km sollte die nächste 
Verpflegungsstelle sein. Dort angekommen gab es eine ordentliche 
Stärkung in Form diverser Getränke und drei Stücken Banane. Von hier an 
ging es dann erst einmal gehender Weise weiter, bis ein anderer Läufer 
von hinten aufschloss und fragte, ob ich ihn nicht noch ein kleines Stück 
begleiten wollte. Also doch weiterlaufen, wenn auch nur langsam. Bei km 
35 schloss dann auch die spätere Siegerin (Linnea Winberg, 40,14 km) auf 
und es wurde wieder ein bisschen beschleunigt. Bei km 38 und dem ersten 
Blick auf die Uhr seit einiger Zeit, fiel mir auf, dass die Marathonmarke 
weiterhin im Bereich des Möglichen ist. Also von dort an noch einmal 
beschleunigt und bei km 40 (3:00:39h) das Catcher-Car bereits gesehen, 
aber noch einen Vorsprung von etwa 1 min gehabt. Nach 41,5 km war 
dieser Vorsprung dann aufgebraucht. Da ich nun aber definitiv nicht mehr 
unter der Marathonmarke bleiben wollte, musste ich dann richtig Gas 
geben. Von den Radfahrern direkt vor dem Catcher-Car angebrüllt und 
noch zwei Läufer überholend, wurde dieser km dann in 3:35 auch der 
schnellste des Tages. 
In der Ergebnisliste tauche ich nun mit 42,57 gelaufenen km auf, dem 
längsten offiziellen Lauf meines Lebens (noch). Diese Leistung reichte für 
den 13. Platz in Schweden, den Sieg in meiner Altersklasse und den 460. 
Platz weltweit. Nächstes Jahr wird dann komplett durchgezogen und der 
Lauf dann hoffentlich erst jenseits der 50km beendet sein. 
Der Rücktransport zum Start gestaltete sich angesichts des langen 
Wochenendes nach Himmelfahrt dann zu einer wahren Geduldsprobe, 
welcher noch einmal gut drei Stunden dauern sollte. Entlang der 
Laufstrecke warteten Shuttle-Busse, in die die ausgeschiedenen Läufer 
einsteigen konnten. Leider wollten nicht nur die Läufer zurück und so staute 
sich der Verkehr auf und vor der Brücke auf etwa 15 km. 
Aber trotzdem werde ich mit sehr sehr hoher Wahrscheinlichkeit nächstes 
Jahr wieder am Start dieses wunderbaren Laufes stehen. 
Der Sieger in Schweden (Pétur Bjarnason aus Island) erreichte 57,95 km, 
der weltweite Sieger Giorgio Calcaterra aus Italien, lief in Mailand sogar 
unglaubliche 88,44 km (3:44 min/km). Der Sieg in der Frauenkonkurrenz 
ging nach Japan. Es siegte Kaori Yoshida mit 65,71 km, nur 17 Männer 
liefen weltweit weiter. 

Jannik Schütt / Hermann Kruse 
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TSV Auetal führt erneut die Gesamtrangliste der Sportabzeichen an 
Mit Spannung haben die zahlreich anwesenden Sportabzeichenprüfer des 
TSV Auetal die Ranglisten auf der Sportabzeichenprüfertagung des KSB 
Harburg-Land am 15.04.2016 erwartet. Konnten wir unsere Plätze vom 
Vorjahr halten? Immerhin haben wir mit 238 Sportabzeichen 18 weniger als 
2014 eingereicht. Wie immer wurde das Geheimnis erst als vorletzter 
Tagesordnungspunkt gelüftet: 
 
-----> G e s c h a f f t <----------- 
 
Der TSV konnte seine Platzierungen vom letzten Jahr verteidigen: 
Gesamtzahl der Sportabzeichen: 1. Platz mit 238 Sportabzeichen, 
gefolgt vom TSV "Eintracht Hittfeld mit 202 
Jugendsportabzeichen: 1. Platz vor MTV Egestorf (kooperiert ebenfalls 
mit der Grundschule) Zum 4. mal hintereinander haben wir den 
Wanderpokal erhalten, nachdem zuvor der SC Vierhöfen diesen Pokal 5 
mal hatte. 
Erwachsenen Sportabzeichen: 2. Platz hinter SC Vierhöfen (wie 2014) 
Mehr auf der Homepage des KSB 

Andrew Gödeke 
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Ehrenamts-Wochenende am 24./25.09.2016 im Heide Park 
Jetzt stark vergünstigte Tickets für Euch und Eure Gruppe buchen!! 
Alltagshelden aufgepasst: Das Heide Park Resort und die Sport-
EhrenamtsCard Niedersachsen sagen anlässlich der 12. Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements am 24. und 25. September 2016 allen 
Ehrenamtlern "Danke". 
Alle Ehrenamtler erhalten mit ihren Sportgruppen oder bis zu vier 
Begleitern aus der Familie oder dem Freundeskreis an beiden 
Aktionstagen (24. & 25.09.2016) bei Nachweis einer Vereinszugehörigkeit 
(Vereinsausweis oder schriftliche Bestätigung) ein vergünstigtes 
Eintrittsticket für 20 Euro bei Erwachsenen und 18 Euro für Kinder und 
Jugendliche (bis 17 Jahre). 
Ehrenamtler die in Begleitung ihrer Jugendgruppe kommen, erhalten an 
diesem Tag freien Eintritt. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der für diese Aktion eingerichteten 
Sonderseite: www.heide-park.de/tag-des-ehrenamts 
Hier können Sie ab jetzt auch bereits die vergünstigten Tickets bestellen. 
 

J-TEAMs: Sprungbrett ins Ehrenamt! 
J-TEAMs sind DAS Engagementformat für Jugendliche bis 27 Jahre, die 
sich im Sport einbringen und ihre Ideen in Projekten umsetzen wollen: 
Mindestens vier junge Engagierte in einem Sportverein, einem Sportbund, 
einer Sportjugend oder einem Landesfachverband können ein J-TEAM 
gründen. Für die Sportorganisation bieten J-TEAMs die Chance, 
Ehrenamtstalente zu erkennen, zu binden und zu fördern. J-TEAMs 
erhalten bei Registrierung bei der Sportjugend Niedersachsen ein 
Starterpaket, das u. a. einen 250 Euro-Gutschein für das erste Projekt und 
einen 150 Euro-Gutschein für Teamkleidung enthält. 
Weitere Informationen gibt es bei den jungen Vereinshelden und bei Laura 
Anisi (E-Mail-Link). 

http://www.ksb-harburg-land.de/index.php/Sportabzeichen.html
http://www.sportehrenamtscard.de/supermailer/link.php?link=01_02_04_1B1_78_E083-01-01-0069403611ECA9FB8238D79AFD9B0E46-73B6D096D652118BE49
http://www.sportehrenamtscard.de/supermailer/link.php?link=01_02_04_1B1_78_E083-01-01-0069403611ECA9FB8238D79AFD9B0E46-73B6D096D652118BE49
http://www.sportehrenamtscard.de/supermailer/link.php?link=01_02_04_1B1_7C_E083-01-01-0069403611ECA9FB8238D79AFD9B0E46-73B6D096D652118BE49
mailto:lanisi@lsb-niedersachsen.de
mailto:lanisi@lsb-niedersachsen.de
http://www.sportehrenamtscard.de/supermailer/link.php?link=01_02_04_1B1_7C_E083-01-01-0069403611ECA9FB8238D79AFD9B0E46-73B6D096D652118BE49


 

 

 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir haben auch eine 
Website! 
Besucht  uns unter: 

www.tsvauetal.de 

TSV Auetal 
Vertretungsberechtigter Vorstand:  
Carmen Petersen (04173 6426), Holger Jost (04173 511505), Birgit Wind (04173 6767), 
Thilo Kistenbrügger (04173 5806824) 
Registergericht: Amtsgericht Lüneburg 
Registernummer: VR 110233 
 
Geschäftsstelle  
Antje Jost 
Höllenberg 36 
21441 Garstedt 
Tel. 04173 511505 FAX 04173 511506 
Email: geschaeftsstelle@tsvauetal.de  

 
Hinweis: 
Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 
Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Dieses 
Internetangebot wird mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. Trotzdem kann für 
Fehlerfreiheit und Genauigkeit der enthaltenen Informationen nicht garantiert werden. Jegliche 
Haftung für Schäden, die direkt oder indirekt aus der Benutzung dieses Internetangebots entstehen, 
ist ausgeschlossen. 

 

 

 

WERBUNG DIE ANKOMMT! HIER KÖNNTE IHR INSERAT STEHEN! 

Dieser Newsletter erscheint in zweimonatigen Abständen und  erreicht einen 
Großteil unserer über 1200 Mitglieder. Damit bewerben Sie direkt die umliegen-
den Bewohner und tragen durch Ihren Geldbeitrag direkt zum Erhalt der großen 
Angebotspalette des TSV Auetal für die hier wohnenden Bürger bei. Die 
Einnahmen kommen ausschließlich der Kinder- und Jugendarbeit zu Gute! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Melden Sie sich um Näheres zu besprechen bei Holger Jost 
2.vorsitzende@tsvauetal.de  

Inserate und Sponsoren 
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